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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.3s2.
Freitag den 14. November 1879.

<50I2—2) Nr. 11,556.

Rinderpest.
Nachdem in der Ortschaft Iavor, Gemeinde

Dobruine, dev Ausdruch der Rinderpest constatiert
wurde, wird hiemit allgemein kundgemacht, dass
die Ortschaft Iavor als verseucht erklärt ist.

K. k. Bezirkshauptmannschast Laibach am Uten
November 1879.

^4994—2) I Nr. 8054.

Stipendium.
Vom I . Semester des Studienjahres 1879/80

kommt das nachstehende Stipendium zur Wieder-
derleihung:

Das fünfte von Anton Alexander Graf
Von Auersperg (Anastasms Grün) gestiftete Stu-
bentcllstiftungsfonds-Slipendium jährlicher 360 ft.

Dasselbe unterliegt der Präsentation durch
die Bormundschaft des derzeit minderjährigen Theo-
vor Grafen von Aueröperg, kann in allcn Studien-
Abtheilungen genossen werden, und sind hiezu be-
rufen vor allen anderen Studierende aus Kram,
Nut besonderer Berücksichtigung der Nachkommen
ehemaliger Unterthanen des Stifters.

Bewerber um dieses Stipendium haben ihre
sammt allen Beilagen stempelfreien, mit dem Tauf-
scheine, dem Impfscheine oder der Bestätigung
über die überstandenen natürlichen Blattern, dem
Mittellosigkcitszeugnisse, den letzten zwei Schul-
nachrichten oder Semestralzeugnissen oder mit den
Frecmentations- und Collegienzeugnissen und der
Bestätigung des vorgesetzten Professorencollegiums
über die Würdigkeit zur Erlangung eines Stipen-
diums, endlich, wenn sich aus Verwandtschaft vê
rufen wird, die mit einem legalen Stammbaumc
oder Nachweis hierüber belegten Gesuche, welche
auch die Angabe zu enthalten haben, ob der Bitt-
steller oder eines seiner Geschwister bereits im
Genusse eines Stipendiums oder einer andern der-
artigen Unterstützung sich befindet, bis längstens

3 0 . N o v e m b e r 1 8 7 9

im Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher

^zubringen.
Graz am 3 1 . Oktober 1879.

K. k. stllttkalterei.
(4895^_i) Nr. 2340.

Kanzlisten-Stelle.
H V " de,„ k. k. Bezirksgerichte Reifniz ist die
5"Menstclle " i t den Bezügen der X I . Rangs'

b<se in Erledigung gekon.men.
Die Bewerber um diese Stelle haben ihre

M " g belegten Gesuche unter Nachweisung der
Nahigung zur Grundbuchsführung und der Kennt-
ls der deutschen und slovenischen Sprache in Wort
" d Schrift im vorschriftsmäßigen Wege bis
.. 8. Dezember 1 8 7 9
Uranus einzubringen.
, Militärbewerber werden auf das Gesetz vom
^ - April 1872, N. G. B l . Nr. 60, und die V.r-
"ldnung vom 12. Ju l i 1872, N. G. B l . Nr. 98,
gewiesen.

Nudolfswcrt am 5. November 1879.

^ H. k.
( 5 0 0 7 ^ i s Nr. 1929.

. An der k. k. Werks-Aolksschule in Idr ia ist
s ichers te l le mit dem Gehalte von fünfhundert
k. ^ ^"lden und der Activitätszulage von ein-
Mudm (100) Gulden zu besetzen.
rück ^ " " "be r "»l diese oder im Falle einer Vor-
h ""3 um eine Lehrerstelle mit dem Gehalte von
d i t ^ " ^ " fünfzig (450) Gulden und der Acti-

"lSzulage von neunzig (90) Gulden haben ihre
"nern 50 kr. Stempel markierten Gesuche im

Wege ihrer vorgesetzten Schulbehörde bei der ge-
fertigten k. k. Bergdireclion

b i n n e n v i e r Wochen
einzureichen und in denselben das Alter, den
Stand, die erlangte Ausbildung, die Lehrvefähi-
gimg für allgemeine Volksschulen und zur Erthci-
lung des Unterrichtes in der deutfchen und slove-
Nischen Sprache, allfällige besondere Kenntnisse
und die bisherige Dienstleistung im Lehrfache ur-
kundlich nachzuweisen.

M i t jeder der beiden Lehrstellen sind nebst
den obigen Iahresgehalten und den zur Ruhe-
gebür nicht annchbarrn Aclivitä'tSzulagen sechs
zur Ruhegebür anrechenbare Qinqennalzulagen zu
vierzig (40) Gulden , welche von der ersten defi-
nitiven Anstellung als Lehrer berechnet werden,
und die X. Rangsklasse der Staatsbeamten ver-
bunden, jedoch ohne dass dieser Rang zu irgend
welchen Ansprüchen hinsichtlich der Gnüsse berechtigt.

Uederdics werden den Lehrern nach Thun-
lichkeil Naturalwohnungen, jedoch gegen Rücklas-
sung der halben Aclivitätszulage, und Grundstücke
gegen mäßigen Pachtzins unter Vorbehalt des
Widerrufes zur Benützung überlassen.

Idr ia am 9. November 1879.

K. k. Kergäirectivn.
(5052) Nr. 15,335.

Kundmachung.
M o n t a g , am 1 7. d. M . , nachmittags um

2 Uhr werden mehrere hundert Maulbeerbäume'
verschiedener Giößc in der städtischen Baumschule
in der Tnnau öffentlich veräußert.

Sladtmagistrat Laidach am 12. November 1879.
Der Bürgermeister: Lasch an.

(4874—2) Nr. 1753.

Dazverpachtnng zu Warasdin.
Am 2 7. N o v e m b e r 1 8 7 9 , um 11 Uhr

vormittags, findet im Rathhause der lönigl. Frei.
stadt Warasdin die öffentliche Verhandlung des
Rechtes zur EinHebung der Daz vom Wcm, Bier,
Brantwein und den spirituofen Getränken, vom
Spiritus und Petroleum, von der Fleischausschro-
tung, dann der Einfuhrdaz von Bier, endlich der
Platz- und Pflastermautgebüren im Bereiche der
Stadt WaraSdin und des WaraSdiner Gebirges für
das Jahr 1880 mittelst schriftlicher Offerte statt,
und zwar für jeden Bereich und jeden Gegenstand
feparat:

Es diene den Pachtlustigen zur Darnach-
achtung, dafö im Bereiche der Stadt WaraSdin
gezahlt wird:

1.) von einem ausgeschenkten Hektoliter in-
oder ausländischen Wein oder Most 4 ft., von
'/, Hektoliter 2 ft. ö. W . ;

2.) von einem ausgeschenkten Hektoliter Bier
5 ft. 50 kr., von '/2 Hektoliter 2 ft. 75 kr.;
und außerdem an Einfuhrdaz von einem Hektoliter
1 fi. 50 kr., von '/, Heltulitcr 75 kr.;

3.) von einem Hektoliter Brantwein und
den fpirituofen Getränken, wozu Rum, Aral,
Rosoglio und alle Alten Liqucme gehören, 8 ft.;
von '/, Hektoliter 4 ft.;

4.) von einem Hektoliter hier verbrauchten
Spiritus 4 ft., von '/2 Hektoliter 2 ft. j

5.) von 50 Kilogramm hier verbrauchtem
Petroleum 90 kr.;

6.) von jedem Stück des zum Verkaufe
gefchlagencn Schlachtviehes, als Ochfen, Kuh und
Stier, 4 fi.; und an Gebür für das Schlacht-
haus 20 kr.; von einem Kalbe 1 st., von einem
Schweine 1 ft., von einem Schafe, Lamm oder
einer Ziege 50 kr.

I m Waiasdiner Gebirge aber wird gezahlt:
k) von einem Hektoliter Wein oder Most 1 st.

24 kr., von '/2 Hektoliter l)2 kr. z

b) von einem Hektoliter Vier 62 kr., von einem
halben Hektoliter 31 kr.;

0) von einem Hektoliter Brantwein und den
spirituosen Getränken 3 ft. 70 l r . : von
'/2 Hektoliter 1 ft. 85 kr ;

6j von jedem Schlachtvieh 1 fl. 5 kr.; von einem
Kalbe 35 kr., von einem Schweine 53 kr.,
von einem Schafe und einer Ziege 18 kr.

Die Platze und Pflastermautgebüren werben
nach einem befonderen Tarife eingehoben.

Die Pachtlustigen haben ihren Offerten ein
5perc. Badium im Netrage von 4000 ft, in
Barem oder in Staatspapieren nach dem Eurse
der Wiener Börse beizulegen und der Verhand-
lungscommission zu überreichen, der Ersteher aber
hat das Vadium nach geschlossener Verhandlung
auf eine 10perc. Caution vom Pachtfchillinge zu
erhöhen.

Die mit dem festgesetzten Vadium belegten,
gehörig gestempelten Offerte werden bis 11 Uhr
vormittags angenommen, wogegen auf die später
einlangenden oder mit dem Badium nicht ver-
sehenen Offerte keine Rücksicht genommen wird

I n den Offerten ist für jeden Bereich und
für jeden Pachtgegenstand der angebotene Betrag
separat anzusetzen.

Es gebürt schließlich jenem Offerenten, welcher
für sämmtliche Pachtgegenständc auf Grund der
einzelnen Meistbote den höchsten Anbot stellt, vor
den andern einzelnen der Borzug.

Die Tarife über die Platz und Pflaster-
mautgebüren sowie die sonstigen Bedingnisse können
täglich in den Amtsstunden bei diefem Magistrate
eingesehen werden.

Magistrat der königl. Freistadt Warasdin
am 3. November 1879.

Der Bürgermeister: P e t r o v i ö .

Bom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiemit
bekannt gemacht, dass die Localerhebungcn zum
Zwecke der
A n l e g u n g des neuen G r u n d b u c h e s f ü r

d ie C a t a s t r a l g e m e i n d e I g e n d o r f
am 17 . N o v e m b e r 1 8 7 9

beginnen werden.
Jene Personen, welche an der Ermittlung

der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
werden aufgefordert, vom obigen Tage an in der
Gcrichlskanzlei in Laas zu erscheinen und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirtsgericht Laas am 8. November 1879.

( 5 0 3 4 - 2 ) Nr. 3615.

Kundmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
behufs der
Anlegunst neuer (Grundbücher f ü r die

Eatast ra lgemcinde Lanstenacker
gepflogenen Erhebungen errichteten Besitzbogen dieser
Catastralgemcinde nebst dem berichtigten Verzeich-
nisse der Liegenschaften und der Copie der Cata-
stralmappe hiergerichlö zur allgemeinen Einsicht
aufliegen mit dem Bemerken, dass, falls gegen die
Nichtigkeiten der Besitzbogen Einwendungen erhoben
werden sollten,

am 2 2 . November l. I .
weitere Erhebungen werden eingeleitet werben.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
macht, dass die Uebertragung von nach § 118
a. G. G. amortisierbaren Forderungen in die neuen
Einlagen unterbleiben kann, falls der Verpflichtete
binnen 14 Tagen vom Tage der Kundmachung
dieses Edictes um die Nichtüörrtragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 11. Novem-

ber 1879.
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A n z e i g e b l a t t .
(4782—3) Nr. 8432.

Zweite erec. Feilbietung.
Am 2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 9 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr , wird in
Gemäßhett des dieSgerichtlichen Bescheides
und Edictes vom 3. September 1879,
Z. 6996, die zweite executive Feilbletung
der dem Josef Perme von Dobrava ge-
hörigen, gerichtlich auf 435 f l . geschätzten
Weingärten stat'finden.

K. l. Bezirksgericht Littai am 24sten
Oktober 1879.

(4783 -3 ) Nr. 8471.

Dritte efec. Feilbietung.
Am 2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wird in
Oemaßheit des diesgerichtlichen Bescheides
und Edictes vom 27 Jul i 1879. Zahl 6081,
die drille exec. Feilbietung der dem Johann
Dobrauc von Iesenje gehörigen, gericht«
lich auf 3850 f l . geschätzten Realität statt,
finden.

K. l. Bezirksgericht Littai am 25sten
Oktober 1879.

( 4 8 2 1 - 1 ) Nr. 7660.

Executive Feilbietungen.
Vom t. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Epcutionssache der An-

dreas Schnyer'schen Concuromass^Vcrwal-
lun^i (durch den Coucursmass> Vermalt.r
Her, n Dr.MundaMegcn IohannAabcc voi>
S<uce dir exec. Feilbirtung der ge«ner><
scheu, im Orui.dbuche der Herrichafl Piem
8ud Ui!i - N r 19 und d r̂ P.arrlirche
St. Helena zu Prem 8ub Ur l i . 'Nr . 22
vorlonmunden, gerichtlich auf 551 f l .
30 kr. und 41 fi. 50 lr. bewerteten Rea.
litäten sammt An- und Zuqehör und der
auf 52 fl 5 l kr. bewerteten Fährnisse
wegen schuldigen I960 si. 62 kr. bewilli.
get, und zu deren Vornahme die Tag-
satzungen auf den

2 4. N o v e m b e r ,
2 4. D e z e m b e r 1 8 7 9 und
2 3. J ä n n e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr , in loco
Sence mit dem Bcisatze angeordnet worden,
dass diese Realitäten und Fahrnisse bei der
dritten Feilvietung auch unter dem Schä-
tzungswerte an den Meistbietenden hint-
angegeben werden würden.

Die Schätzungsprotololle, die Grund-
buäsextracte lind die Licitationsbedingnissc
können Hiergerichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
3 Oktober 1879.

(4719—3) Nr. 6089.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Petsche von Altenmarkt die execu-
tive Versteigerung der dem Johann Kot-
nik von Laase gehörigen, gerichtlich auf
2900 st. geschätzten Realität 8ud Rcctf.-
Nr. 848 aä Grundbuch Herrschaft Haas-
berg bewilliget, und hiezu drei Feilbie
tungs-Tagsatzungen und zwar die erste
auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

23. J ä n n e r und
die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc.Vadium zu Handen der
Üicitationscummissionzu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 28sten
Ju l i 1879.

( 4 9 9 1 - 1 ) Nr. 4216.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte E^g wird
hiemit bekannt gemacht, dass über An-
suchen der Frau Julie Oaumgarte» von
Wildenegg die mit dem Gescheide vom
21. Ju l i 1879. Z . 3477, angeordneten
e;ec. FeilbietungS>Tagsatzungen der Rea
li läl Uib.'Nr. 18 kä Wildenegg des An.
ton Iudez von Goriza auf den

2 1. N o v e m b e r .
2 0. D e z e m b e r 1 8 7 9 und
2 l . J ä n n e r 1 8 8 0

mit dem vorigen Anhange übertragen
werden.

K. l . Bezirksgericht Egg am 12ten
September 1879.

(4771—3) Nr. 6434.

Uebertragung
efecutiver Fellbletung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hleliiü bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Grebenc von Großlaschiz die mit
dem Bescheide vom 9. Ju l i l. I . . Z . 4077,
auf den 30. Oktober 1879 angeordnete
dritte executive Feilbietung der der Mar i -
anna Perto gehörigen, zu Bruhanawas
Nr. 29 gelegenen, im Onmoouche der
Catastralgelneinde Poogoro «uk Einlage«
Nr. 101 vorkommenden Realität auf den

6. Dezember 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
29. Oktober 1879.'

(5002 - 3) Nr. 22.197.

Neassumierung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in La'bach wird bekannt gcmacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz«
procurator hier die dritte exec. Verstei-
gerung der dem Jakob Zdraoje von Igg-
lack Nr. 14 gehörigen, gerichtlich auf
11<:7 fi. geschätzten RcaUtäl Urb.-Nr. 172,
Rects.-Nr. 141, Einl.-Nr. 138 und 073
u,ä Sonneag reassumiert, und hiezu die
Feilbielungs-Tagsatznng auf den

22. N o u ember 1 8 7 9 ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Ge-
richtstanzlei mit dem Auhange angeordnet
worden, dass die Pfuuorealllät bei oie>er
Feilbietung auch unter dem Schatzwerte
hintangegtben werden wird.

Die Acitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeoer ^lcitaul vor gemachtem
Anbote ein 10perc Vadlnm zu Handen der
hicltmionilcommlssion zu erlegen hat, so<
wie das Schatzungtzprolotoll und der
Orundbuchseftiact lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laidach am 22. September 1879.

(5032—2) Nr. 4166.

Dritte em. Feilbietung.
Vom l. t. Bemlsuerichtc Sittich

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen t>es l. t. Steuer-

amtcs Sittich die exec. Versteigerung der
ocm Franz Ollant in Sagoli^a gehörigen,
gerichtlich auf 379«) fl g^Hatzlen Rea»
lität 8ud Rectf. - Nr. 76 all Herrschaft
Weirelbcrg bewilliget, und hiezu die dritte
FeilbietungS Tagsatzung auf den

18. N o v e m b e r 1 8 7 9 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzll'i mit dein Anhange angeord-
net worden, dass oie Psandrealität bei die-
ser Feilbietung auch unier dem Schiihwrrlr
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsveoingnlsse, wornaä,
insbesondere jeder kicitam vor gcluach^m
A»bo'.e nn 10perc. Vadium zu Haudcu dn
Licilatwuscommission zu erlegen hat, sumie
das Schätzuugsprotololl uud der Gluud-
buchsextract können in der diesgerichlllchen
Registratur eingeseheil werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 23slen
Oktober 1879.

(4887—2) Nr. 11.063.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gmlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer
amtes Gurtfcld die erec. Versteigerung der
dem Bernhard Iur lsiö von Großmraschou
gehörigen, gerichtlich auf 396 ft. geschätz»
ten Realität Dom.-Nr. 6 ^(1 Herrschaft
Thurnamhart bewilliget, und hiezu drei
Fcilbielungs-Tagslltzungeu, und zwar die
erste auf oen

2 2. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. Fe b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
Hiergelichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Uicilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeoer Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10fterc. Vadium zu Handen der
kicltalioxscommijswn zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und dcr Grund
buchö^tracl können in der diesgerichlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bczirisgericht Gurlfeld am
1. Oktober 1879.

(4832 -3 ) Nr. 9600.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, t. t. Bezlrtsgerichle Klaiuvurg
wird bclanut gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Slcuer-
amles Kraiuburg die exec, Versteigerung
der der Francisca M lak r von Kraiulinrg
gehörigen, gerichtlich auf 5930 f l . gejchatz
te» Realitäten «ud Eiul. Nr. l40 uno
l27 acl Stadt Kiainbulg bewilliget, und
hiezu drei Ft,>lbi^tungs«Tagiatzungen, und
zwar die erste auf den

2 2. N o v e m b e r .
die zweite auf den

2 3. D e z e m b e r 1 8 7 9
und die dritte auf den

23. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
jedesmal volnul lah von 10 bis 12 Uhr.
l„ der Gerichtolanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, d̂ lss diePjandrealitäten
del der elsttn und zweiten ^cllbietung l,ur
um oder über ociu Schä^un^sweri, brl
der dritten aber auch unter demselben
hn.tanaegeben werden.

Die Licilationobcdingnisft. wornach
insblsondcre jeder ^icilant vor gcl>,achle>n
Aubote ein 10pnc. Vadiuin zu Handcn der
^ici atl0llScol»nlljsiun zu erlrgcu hat, sowie
die Sckützlinggprolotollc uud die Oruild»
bmiisexlracte lönneil in der dicögciichllichen
Rcgistr^lur einqescheu we^deu.

K. l. Bezirksgericht itrainburg am
27, Oktober 18 < 9.

(5001—3) Nr. I0.U74.

Neassumierllng executiver
Nealitäten-Vcrstelgcrmlg.

Vom l, t. städl.-deleg. Vcz>rlsgcrlchle
in Kalbach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz«
procmalur hier die exec. Versteigerung der
dem Josef Iankooiö von Orunudorf ge-
hörigen, gerichtlich aus 2990 fi. ĝ  schätz
ten R>alilät Urd.-Nr. 60, Rectf.-Nr. 00
Elnl. .^r. 68 H(i Vonuegg reussllmierl,
llüd h>ezu i)>r H'«l<net»!>g«-Tagsatz»mgcn.
uud zwar l'ie l,l,«< aus >)>n

2 ^. ')i ü l) c lü b r r ,
die zw.ilr aus den

2 0. D e z e m b e r 1 8 7 9
und oie oritie auf den

2 1 . Jänner 18 8 0 ,
jedesmal vormittags von lO bis l2 Uhr, in
der Grrichltzlanzlrl luit ücm A,,hauge an°
^ordnet wordru, da>« oie Pfaudrealilät
bei der ersten uud zwelttn Feilbiclung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei

der dritten aber auch unter demselben hml-
angegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor geinachlem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Haildcn der
Licitutionscommission zu erlegen hat, some
das Schätzungsprolotoll und der Grund«
buchsexlract können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 2. September 1879.

(4831—3) Nr. 6295.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom t. kv Bezirksgerichte Krainburg

wird im Anhange zum Edicle vom I2>en
September 1879, Z. 6295, bekannt ge-
macht :

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf dcn 21. Oktober 1879 angeordneten
ersten executiven ^cilliictunu dcr dem Lulas
Iarc von Okroglo gehörigen und gericht'
lich auf 1033 fl. 30 lr. bewerteten,
kli Grundbuch der Herrschaft Laal sub
Urb.-Nr. 2120 und 2120/1. Einl.Nr.
83<) vorkommenden Realitäten lein Kauflu"
stiacr erschienen ist, so wird zur zweilen
auf den

2 1. N o v e u , be r 1 8 7 9
augeordneten exec. Fcilbietung geschriltc«.

K. t. Bezirksgericht Krainburg aM
21. Ollober 1879. ^

(4084 -3 ) Nr. 0285-

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k.'Beznksgerichtl! GroßlasO

wird hiemit bekanut gemacht:
Es sei über Ausücheu dcs Josef Pe-

tcrlin von Laze Nr. 2 die mit dcm Äe'
scheide vom 10. Oktober 1808. Z. 0931,
mit drm Ncassumicrun^siechtc sistierte
dritte Feilbietung der Realität dcs Il>"
haun Klanker von Verch Nr. 3 8U»
Gruudbllchseinlage 37 der Katastral'
gemeinde Selo neuerlich auf den

20. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen AN'
hange angeordnet worden.

' K. k.' Bezirksgericht Großlaschiz all»
22. Oktober 1879.

(4679—3) Nr. 4636.

Erinnerung
an Andreas K o m o c a r u,ä Herrsch^
Weilms'.cin und Josef S t e i u a u c^
unbekannten Aufenthaltes, und d r̂cn a^

fällige Rechtsnachfolger. <
Vom s. l. Bezirksgerichte bandst"?

wird dein Andreas Komoöar uä H ^
schllst Weilenstriu uud den, Josef Slr inau^
unbekannten Aufenthaltes, und deren all'
fülligen Rechtsnachfolgern, hieiuil erinnell'

Es habe wider dlesclben bĉ i diese'"
Gerichte Johann Baölovc voll Zrjno ^
Klage auf Anerlcnnul'g der VcrMU"»
und ^üschungsbcw l̂liguug der Foidelll>>U
per 500 fl. sammt Anhang einacbrachl,
worüber zum summarischen Verfahren
Ta^satzung auf drn

2 1 . November 1 8 7 9 ,
vormittags 8 Uhr, hicrgerl'chtS angeor"
net worden ist. ^

Da der Aufenthaltsort der Gesla^e^
diesem Gerichte unbekannt und diesc^
vielleicht aus den t. l. Erblanden °
weiend stud, so hat man zu deren ^ . ^
lrctung und auf deren Gefahr und K̂ >! ^
drn H^rrn Johann Kal»l in Lanostraß
Eurator ad 3,cwm bestellt. . ^,

Dieselben weiden hievon zu
Ende verstäudigel, damit sie allenfalls i ^
rechten Zelt selbst erscheinen oder s ^ " „,,
audlln Sachwaller bestellen und dl 1,^
Gerichte uaiuhafl .uachcu, überhaupl^
ordnuugsmaßlacu Wege einschreiten
die zu orren Vcrth^diguilg c l fordM'^
Schritte einlrit.n können. widrlgenS
Rech'siache n,it dem aufgrstclltcn^ur
nuch den Bestimmungen der G " " ^
orduuua orrhaudelt werden und >?" ,
klagten, welchen es übrigens frc» ,
ihre Rechtsbrhelfc auch dem benan'
Curator a» die Hand zu gebe», s^«^ ,
aus einer Vcrabsaulmmg entstehenden ,)
gen selbst bcizumrssen hüben werde".

«. l. Bezirksgericht «andstraß a,n
Ollober 1879.
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(4838-Y Nr. 6614.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

. Vom l. t. Bezirksgerichte Krai»burg
wird plannt gemacht:

Es sei übrr A,»suchen des l. l .
Steueramtes Krainburg (in Vertretung
des hohen f. l. Aerars) die exec. Verstei>
"rung der dem Andreas Zun von Ter>
bch sschizii^u, gnichlllch c.nf 60 fl. gc-
schä '̂n Realitiit im Orundbuche Flödnig
äüd Ne^s. ^il- 129 bewilligt, und hlrzn
°le »uilnittun^^-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den
,, 2 8. N o v e m b e r 18 7 9 ,
°'' zweite auf dcn

10. J ä n n e r
U"d die drilte auf den

1 l. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
Msmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
ln der Ger!chtskanzlei mit dem Anhange
a"czmrdnet worden, dass die Pfandrealitä'
«ei der ersten und zweiten ^eilbietnng nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
"Utten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Dic Licitationsbcdingnisfe, wornach
wsbrsondcre jeder Licilant vor gemachte»,
«lnbote ein lOperc Padium zu Handen der
^tationscommission zu erlegen hat, so-
^e das Vchätzungsprotololl und der
Grmldbuchsertract lönncn in der dies-
^uchtlichcn R>gistrutur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg ain
^September 1879.
(4839—1) Nr. 6613,

Reassumiernng ezec.
Aealitäteilversteigerllnq.

Von, t. k. Bezirksgerichte Krainburg
luird bcfannt gemacht:

Es sei üb-r Ansuchen des l . l. Sleuer-
amtes Krainburg die Ncassnmi.rung der
ê cc. Versteuerung der dem Johann Ga-
ber von Nupa gehörigen, gerichtlich mif
110 fl. geschätzten Realität aä Grund»
buch des Sladtlammeramtes Krainbmg
8ud Nectf.'Nr. 21'/« bewilliget, und hie-
zu drei Feilbictungs» Tagsatzungen, und
War die erste auf den

29. November 1 8 7 9 ,
t>»e zweite auf deu

1 2 . J ä n n e r
und die dritte auf den
. 1 2. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
lcdrsmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
n Gcvichlsla^lci mit dem Anhailge au»

«eordnet wor^n, dass die Psaudrealital bei
^ "strn »!,d zweiten ^eiloieluug nur u,n
^ übrr dem Schätzungswert, bei der
arn.!? ^er auch untcr demselben hintan«
^ ^ " wrrden wird.
l»Sbeŝ  ^lcltaliousbcdmgnisse, woruach
l̂>'bnt ' ^ " ^^" ' ^ l ' ^ " ^ vor gemachtem

. Lichofi ^'^ ^perc. Vadium zu Handeil der
das Z^'^mumission zu erlegen hat, sowir
buch« ^M' l^ f t ro lo lu l l ^ ,^ ^^. O^,,,,^

ĉhen i ! ^ " ^ " " " ' ' " ^ " diesgerichtr
"tegistralur eingesehen werden.

29 <k '̂ Vczirlsgrricht Krainburg am
->^_3Vmher 1879.
( 4 8 9 l ^ i ) Nr. 11,294.

^ Executive
^ecllitäten-Versteigerung.

l v i r d ^ ' " ^ l, B.ziriSgerichle Gu^tfcld
" be annt gemacht:

(d. ,^ ^ ^ "bei Ansuchen der Barba Zart
r»tiv? 3 ' ' . ^°ccli von Gnrlfeld) tm- exe.
loh. ^"st^gerung der dem Josef Sin-
r ich.l .^" ^ " l c Nr. 18 gehörigen, ge<
tc,/ ^ <wf 1940 fi. geschätzten Realitü.
^ i M " l ' ^ ' - "2 mld 53 l.6 Gurlfeld
^u iu . ' " ' ^ ^'k,^ drei Feiltmlungs-

">"Vll!lgen. und zwar die erste auf den

die iw . N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
^ 'Ne auf den

^»d f,!« ^ , ^ ^- I ü n n e r
^" dritte ans oe.,

l ^ s m « ! ^ ' ^ ^ l " a r 1 8 8 0 .
^rae.i " " ' " l l l ags von 10 bis 12 Uhr,
d)°r"d° i ^ ,^^ ^ . ^ Anhange angeordnet

erste,, ' ' " ^'^ Pfauorealitälen bei der
oder ü " ' ^ ^ ' t r n '^eilbictuug nur um
dritte/ ' ^ " ' Schätzungswert, bei der
^^ben ^ " ° " ^ ""le^ demselben hintan-

^beio'nt, ^^'^lionöbrd'ngnifse, wo'nach
'"ere M r ^lcitnnl vor gelnachtcm

Anbote ein lOvere. Vadiunl zn Haildcn der
Kicitationocommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchslflraclc tonnen in dcr diesgerichtlichen
Registratur eingehen werden.

^ . l. Bezirksgericht Ourlfeld am Iten
Oktober 1879.

(4837 -1 ) Nr. 6607.

Executive
^lealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ttrainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des l . l.
Eteueramles Krainburg die exec. Verstei-
gerung der dem Ignaz Kanone von Sit>
lichboorf gehörigen, gerichtlich auf 3765 fi.
geschätzten, 8ub Urb-Nr. 380 und 381,
Einl. - 9ir. 755 und 756 aä Herr,chaft
Viichclstetten vorkommenden Realitäten
bewilligt, und hiezu drei Feilbictungs'
Tagsatzun.!cn, und zwar die erste auf den

2 7. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und d>e dritte auf den

1 0 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormitlags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
täten bei der eisten und zweiten Fcilbie.
lung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, lxi dcr dritten aber auch unter dem-
selben hintangcgeben werden.

Die kicitlltionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vorgemachtem
Anbolc ein 10perc. Padium zu Handen der
Kicitalionbcommission zu erlegen hat, so»
^ic die Hchätzungsprotofollc und die
Oinüdbnchscflractc töllnen in der dies-
gerichtlichen iltcgistratur cinsiesehm werden.

K. t Bezirlögcrlcht Krainburg am
27. September 1879.

(4890—1) Nr. 11,284.

Executive

Vom t. l. Bezirksgerichte Gurtfcld
wiid bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen des Johann
Knavs (durch Dr. Koceli von Ginlsclo)
die exec. Berstciae.nng der dem Johann
<öule von Gora Nr. 8 gehörige», ae»
richllich auf 1816 fl. geschätzten Realität
8ud Urb. Nr. 91 , Reclf..Nr. 61, p ^ .
383 kä Pfarr^ilt Hasclbach bewilliget,
uud hiezn drei Feilbietungen, und zwar
die erste auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 0 . F e b r u a r » 8 8 0 ,
jedesmal vormi-tags von 10 bis 12 Uhr.
hiergcrichts mil dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandvealität bei der
ersten und zweilen Fellbiciung nur um
oder über dem Schätzungoweit. tiei der
dritten aber auch unter oem,clbtn hintan
gegeben werde» wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Badium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungbvrotololl und der
Grundbuchse^tract können in der dies-
gelichllichen Registratur cingeslhcn werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld am lsten
Oktober 1879.

(4888 -1 ) Nr. 11,087.

Executive
Nealitäten-Versteigeruug.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gu'lfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Wilhelm
Pfeifer von Ourlfeld die crec. Versteige-
rung der den Johann Hablar'schen Er»
bcn von Ooliverh gehörigen, gerichtlich
auf 2177 fi. geschätzte» Realität Urb.-
Nr. 83 ucl Herrschaft ^audstrah bewilliget,
»>nd hiez» drei Feilbietung^.Tagsatzungcn,
uno zwar die erste auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
oie zweite auf dcn

10. J ä n n e r
und die dritte auf den

7. stcbru ar 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittaqs von 10 bis 12 Uhr,
hingerichts »nil dem UnHange angeordnet

worden, d̂ ss t»«e Pfundrealilät bei der
ersten und zweiten Feübietung nur um
oder über dein Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitlllionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licita>iouscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprolololl und der Grund-
buchbextracl tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l Brzirlsgencht Gurlfcld am
1. Ollobrr 1879.

(4735-1 ) Nr. 5809.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von' l. l, Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bltannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kerzlö von Stein Nr. 7 die exec, Ver-
steigerung der dem Johann Kovac von
Stein Nr. 12 gehörigen, gerichtlich auf
7165 fi. geschätzten, im Gnmdbuchc der
Herrschaft Frcudenlhal 8ud Band V, W1.
249, Rectf.-Nr. 77 vorkommenden Rea-
lität wegen aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom 7. Ma i 1875, Z. 3000.
schuldigen 110 fi. s. A. c. 8. c. bcwilli-
get, und hiezu drei Feilbietungs Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die dritte auf den

14, F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
dci diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden , dass die Pfand»
realilät bei der ersten und zweilen Feil»
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintllns.cgebm werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
LicitationScommission zn erlegen hat, sowie
das Echätzungsprototoll und der Grund-
buchsertract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Obcrlaibach am
12. September 1879.

(4910 -1 ) Nr. 6977.

Executive
Nealitätcllvcrsteigerllng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Golenc von Novoselo die rxec. Verstei-
gerung der dem Paul Kresse von Masern
gehörigen, gerichtlich auf 1021 fl, geschätz-
ten Realität Urb..Nr. 2440 aä Herr-
schuft Ooltschcc bewilliget, und hiezu drei
Fcilbietuugs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf dcu

6. Dezember 1 8 7 9 ,
die zweite auf dcn

10. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in der
Gerichlslanzlei mit dem Anhange angeord-
net wurden, dafs die Pfandrcalilät bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
ilnbole ein 10perc. Vadium zu Handen der
^icilalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grnud-
buchSertracte können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l, BezirlSgerichl Reifniz am 23sten
Oktober 1879.

(4892—1) N^. 11,575.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Onrkseld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen tcK Johann
Perdan (durch Dr. Koceli von Gnrlfeld)
die exec. Versteigerung der dcu: Johann

Poz>,n von Haselbach gehörigen, gericht.
lich auf 240 fi. geschätzten Realitätenhälflc
Bcrg.-Nr. 243 kä Herrschaft Thurnam-
hart bewilliget, und hirzu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzungen. und zwar die erfte
auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
dte zweite auf den

10. J ä n n e r
und die drilte auf den

14 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags Von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass diePfandrealilätenhälfle bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um oder
Über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licilationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeoer Kicilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, so-
wie daö Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertcact können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld am
10. Oktober 1879.

(4889—1) Nr. 11,283.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Wilhelm
Pfeifer (durch Dr. Koceli von Gurlseld)
die executive Versteigerung der dem I o -
hann Adaöet'schcn Vcrlass in Arch ach»,
rigen, gerichtlich auf 310 fl. geschützten
Realitäten Bcrg.-Nr. 404 aä Herrschaft
Landstraß bewilliget, und hiezu drei Feil»
bietungs-Tngsahunßen, und zwar die erste
auf den

26, N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 4. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichls mil dein Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten uud zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demfelben
hintangegeben werden.

Die Aicitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
die SchätzungsprotoloUe und die Grund-
buchseflracte lönncn in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

H. l. Bezirksgericht Gurkfeld am 2len
Oktober 1879.

(4893—1) Nr. 11,843.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurtseld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
KnavS (durch Dr. Koceli von Gurlfeld)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Pirc von Ravno gehörigen. gerichtlich
auf 4050 ft. geschätzten Realitäten Rectf..
Nr. 401 uud 402 uä Herischafl Thurn-
amharl bewilligt, und hiczu drei Feil»
bictunas-Tagslltzunaen, und zwar die erfte
auf den

26. N o v e m b e r 1 3 7 9 ,
die zweite auf deu

10. I i i n n e r
und dir drilte auf om

7. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealiläten be, der
ersten nnd zweiten Feilbietun« nur um
oder über dem Schätzungswert, be, der
dritten aber auch unter demselben hint-
anacacbcn werden.

Die NcitlltionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Ncilant vor gemachtem
«nbott m. lOperc. Vadium zu Handen der
LicitlllionScmmnission zu erlegen t M sowlt
die Schätzuugsprolotolle und dle Grund-
buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Nraistratnr eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld am
14. Oktober 1879.



2250

der

Kaiserin Elisabeth
wird auf Veranstaltung des Kaiserin "Elisabeth»
Kinderspital'Vereines M i t t w o c k , den 19 ten
November , um 10 Uhr in der Ursulinenkloster»
kirche eine heil. Messe gelesen, und werden die
Vereinsmitglieber z» dieser Function hiemit
eingeladen. (5058) 3 - 1

L a i b ach. den 12. November 1879.

M m Kaiserin - Elisabeth - Kinderspital-
Hereine.

Der Vercinsobmann: Laschan m. p,

DcrbttihlN-Niilde
(5009) 2 - 2 kauft

C. A. Pappnon, Sillian,

an welchen man sich mit Offerten wenden wolle.

Gefertigter hat das

AajfeellMs „zur 8ia«lt ^aiialll"
übernonimcn. und indem er stets für gute Ge-
tränke zu sorgen verspricht, ladet er zum zahl. ^
reichen Besuche höflichst cin. (5(N8) 3 - 2

Carl Hartmann.

-"'"MW.
beste schwarze Schrcibtinte.
Reiner Gallusextract unter Garantie des

Fabrikanten Vorrä'thig bei

Carl D. TiU,
U n t e r der T ran t sche Nr . 2̂

Frachlwägels
(sogenannte Pariser)

mit breiten Nadfelgrn ftchcn im l)cstc>l Zu-
stande zum billigen Ve, taufe bei der l i . l i . >»riv.
^ » l ä lu »telermurlc. (465«) 10—>>

Z Kunstausstellung. ^

^ Pariser ^
I Glas-MotogmMm.^
(^Vom 13. bis 15 November ist ausgestellt:^
!>(47«5) 10 I I I . Serie: ŝ

^Spanien it. Portugal., ĉ
F< Z u sehen: ^
^ Rathausplatz Nr. 2 im Gewölbe.^
^Geöffnet täglich von 10 Uhr vormittags,^
U bis 8 Uhr abends. lž)

N H M " Entrse 20 lr . ^ W « !o
^ Abonnements larten für lOmaliges Entr ies
(^ fl 150. ĉ

(4840-3) Nr. 7378.

Bekanntmachung.
Der in der Executionsfache ocs k. k.

Steueramtes in Krainburg gegen Johann
Gaber von Rupa für Gertraud Sirz von
Rupa lautende Realfeilbietungs Neasfu-
mierungsbescheid vom 29. Sept. 1879.
Z. 6613, wurde wegen unbekannten Auf«
entHaltes derselben dein für dieselbe auf-
gestellten Curator Herrn Dr. Burger, Ad-
vocat in Krainburg, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
28. Ottober 1879.

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmaur H Fed. Vamberg.

Man biete dem Glücke die Hand!

400,000 K.-Mark
Hauptgewinn im günstigen Falle bietet
die allernoucsle g r o s s o <ieldver-
losuiijf, welche von der hohen Kcgie-
runy genehmigt und garantiert iät.

Die Tortheilhafto Einrichtung des
neuen Planes ist dorart, dass im Laufo
von wenigen Monaten durch 7 Verlosun-
gen 49,001) (jewlniio zur sicheren Ent-
scheidung kommen, darunter befinden
sich Haupttreffer von eventuell 11.-M.
400,000, speziell aber:

1 Gewinn a M. 250.000,
1 Gewinn a M. 150,000,
1 Gewinn a M. 100,000,
1 Gewinn ä M. 60,000,
1 Gewinn ä M. 50,000,
2 Gewinne a M. 40,000,
2 Gewinne ä M. 30.000,
5 Gewinne ä M. 25,000,
2 Gewinno a M. 20,000,

12 Gewinne ä M. 15,000,
1 Guwinn ä M. 12,000,

24 Gewinno a M. 10,000,
5 Gewinne ä M. 8000,

54 Gewinne ä M. 5000,
65 Gewinne ä M. 3000,

213 Gewinno a M. 2000,
631 Gewinne ä M. 1000,
773 Gewinne a M. 500,
950 Gewinne ä M. :i00,

2(i,450 Gewinne a M. 138,
etc. etc.

Die Gowinnziehungen sind planmäs-
sig amtlich festgostellt.

Zur nächsten ersten Gewinnziehung
dieser grossen vom Staate garantierten
Goldvorlosung kostot
1 ganges Orig.-Los nur M. 6 odor ü. 31/»,
1 halbes „ „ ,, 3 „ „ 1 »/<,
1 viertel „ „ „ P/, „ 90 kr.

Alle Aufträge werden sofort gegen
Einsendung, Postcinzahlung oder Nach-
nahmo des Betrages mit der gröston
Sorgfalt ausgeführt, und erhält joder-
uiann von uns dio mit dorn .Staatswap-
pen versehenen Originallosu selbst in
Händen.

Den Bestellungen wordon dio erfor-
derlichen amtlichen Piano gratis bei-
gefügt, und nach joder Ziehung senden wir
unseren Interessenton unaufgefordert amt-
liche Listen. (4463) 27-1"»

Die Auszahlung der Gewinno erfolgt
stets prompt untor Staatsgarantio und
kann durch directo Zusendungen oder
auf Verlangen dor Interessenten durch
unsero Verbindungen an allen grösseren
Plätzen Oi'strrroichs veranlasst worden.

[Jnsoru Collect«.1 war stets vom Glücke
begünstigt, und hatte sich dieselbe unter
vielen anderen bedeutenden Gewinnen oft-
mals der ersten Haupttreffer zu erfreuen,
die den betreffenden Interessenten direct
ausbezahlt wurden.

Voraussichtlich kann bei cinom sol-
chen, auf der stiliili'sh'i) Hasis gegriin-
deton Unternohmen überall auf eine sehr
rego Betheiligung mit Bestimmtheit ge-
rechnet werden, und bittun wir daher,
um alle Aufträge ausführen zu könnon,
uns dio Bestellungen baldigst und jeden-
falls vor dem *£tt. ftov«»ii»R>4*i* il. •!.
zukommen zu lassen.

Kaufmann & Simon,
Öiuik^H3n(jl't'h]rfrijü[( in Ijiunbiirg,
Ein- u. Verkauf aller Arten Staatsobliga-
tionen, Eisenbahnactien u Anlohünsluso.
P . S . Wir dank«n hierdurch für 'la* un» «either

genchenkte Vertrauen, und indem wir b«i Uc-
ginn der neuen VvrluHnng *:ir ISatheiliirung
einlailoii, werden wir uns auch fernerhin be-
Htrebea. durch Htet« prompte und rwl le Bo-
di'inani; die vollo Zufriedenheit unserer ge-
ehrten iiitfli'Oi<Hflut<Mi zu crl:in|<en. D . O.

(4985) 3ir.7416.

Edict.
Beim k. k Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurden am 4. No-
vember 1879 bei der im Register
für Gesellschaftsfirmen eingetragenen
Flrma
„La ibacher Ak t iengese l l schaf t

f ü r G a s b e l e u c h t u n g "
Herr L. C. Luckmann nnd H^rr L. A.
Niedinger wegen deren erfolgten Todes,
ersterer als Besitzender und Mitglied,
letzterer als Mitqlied des Verwal-
»ungsrathes, gelöscht, dagegen Herr
I o s e f L u c k m a n n , Handelsmann in
Lalbach, als Borsitzender und Mitglied
und Herr Gustav R i e d i n g e r .
Handelsmann in Augsburg, als Mi t -
glied des BerwaltUligsratheS eingetra-
gen.

Vaibach am 4. November 1879.

! Kl. Hemalluz !
! K^?ür Herren: H 3^ ̂ ür^aden: H >
> ^toss.>Vl,.terröeke vm, N. 1«. ^<>ll.Ren«/iIiuN., ^"" " ?Z^ >

> ^toN.^n^lk«.«'« .. „20 ^ l . ^ , . ^ Glisse '' " i " ^ »
> I.oäeu.HIellCxljiull'» « .. 14 I.<»ä«n.I,,ff<,»!l<?lt<>« „ „ 4 ̂  W
> HloüvrnV ^u/Uxe ., ,. 22 >Viuter.^tnM»u»e „ „ 4̂  ̂  W
> 8el,ivu^e ^n/Uße .. „ 2ü ß. ^ ^ - ^ - - 1 ^ ' ^ . _ , ^ W l W
> ller^t.H«bcl.leI.er « «12 5 i M ° ^ ̂  ^ 1 ^ 6 1 ? ^ W >
> l.nü^..,,,^Ä8uoil0» ,. >. 7 Ẑ  VON <i d i« « ^ i U l l ^ l l : W
> KtoMw«« 7 I^ll/1llvl<I«l- s>Ml,- 1I»»30 von ll, 3 50̂  ̂  M
W ^ , , , , .. , " " <s, .?lllf<ilil«i<1«i-«amintllo3« . „ 4 5l»l3' W»
> ^l.lillr,>«,i« ,. ..10 5t<.N'kÎ <1«1«amint Uu8« " .' «' l L 2
> Uvltllossel- liexelllnUutel „ „ !̂ ) Odellüolle ,. „ 7—1 ̂  >

l IM- I'üi' D9.IQ6H "VW >
W Ilel-re«r«<>Il.l'»^<»n llu» ?ii1mergtc»n von ll. 6 w» ll. 24 D
> ll?r«>tl-oell.I^<»», lu>8 N^tin n6or 8el,s>l)»I<in klii^lnvarlnn „ „ 111 « .. ̂  W
> llerl-«ni'<»l-,ii.1''u^«>», :ui8 I<ainin^rn8tol1' ^iro»8t „ ,̂ 14 „ „ ü8 M
> U<»l«l-u«r Kt<»N-li«zs«ninin,t«I <) 22 W
> «levant,« I'lI/.^a!,Iulr<l<!lc« " "̂ « " ^ 18 >
> Alexunto I''il/.^o»tU,u« ' ,' " iu " " 26 M

> I>»» ^lV^^o«^^ Kit F>»«K îz.̂ 7«T>»iUN^ >

D M M W » ^ ^"8>v!»rtiss0 ^ufti'ilff« Nl>.!-<l<!» Monist !̂'̂ «)!>. Î i>.eli!,»,um« «ssnotilil'lt ,m«l W
W > ^ ^ ^ niclit (vonv«,>ic!l-'?!l<l,i« nn8tl̂ nä»1a8 um^«tÄU8«llt. (4 l̂02) l7 1'̂  M

^ü ? ^ 3 ^ « » l l '«.̂ Z?? R3? ^ ^ >

W ^2. ? ^ ? . 3 > l l ^ « 5§5^ 2>?z^ « M ^

(4902 — 3) Nr. 8559.

Bekanntmachung.
Bom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, d.iss am
17. November 1 8 7 9 ,

früh um 10 Uhr, Hiergerichts die zur
Josef Debeutz'säM Concursmasse ge-
hörigen Activforderungen im Betrage
von 778 st. 46 kr. ohne Haftung
der Misse für deren Nichtigkeit und
Eindringlichkeit im öffentlichen Ber-
steigerungslvege u>n jeden Preis gegen
soqlViche bare Bezahlung dcs Mcist-
bolcs weiden hintanqcgeben w^rdm.

Taback am 4. November 1879.
Der f. l, Concurscommisjär:

Viditz.
(4834-3) Nr. 7176.

Bekanntmachimg.
Die in der Er/cutionssache des Lnkas

Touisic von Krainblng gegen Michael
Kaber von Iil.pa für Josef Pirc von
Rupa lautende Nculfeilbwungtzrubrik vom

Vcicht!ide ddw. 25. Sept. 1879, Z- 6 ^
wurde wegcn u»bt kannten AnftlUl)" ̂
detzfclbcn dein für denselben auMttlu
Cnrator Herrn Dr. Mencinger, Adv^
in Krainburg, zugestellt. .„l

K. k. Bezirksgericht Krainburg
20. Oktober 187<). _ _ — ^ 5 "
(40b7-3) ^r. 67>»'

Bekaüntmachnng. z,
Die im (Ynmdbuchc dcr S t a ^ » ^

Tschernembl«ud Cttrr.-Nr. l><)5 von
inende, auf Irscf Wardijan °«s " ^
nembl v?racwähltc, aerichllich a»f ' " ̂ s
brwcrlele Realität wird üder ^"N'chc ,̂
Hcrvn Mathlas Stomic von Memi ̂ ,^
zur Embrmalmg der Furderm'l^ ° " ^ l ,
V.ral^chc liom 2. S'pt, 1877, H> «,„,
von 282 st. 14 lr. üst. W M . saM'Nt '

am 22. N o v e m b e r l. ̂ " ^
als dcr zweiten ^rilbirtu,msta^s^u>'»'^
lim>r illxr dem Schä^iloaswert in " ' ^
richi^a.'z'n um w Uhr vor",!ttaa .

zdcn M^istbi^lenden gezzenEllaa des l"?
Vadilüüii fcil^cl'oleil wndcn. . g„i

.st. t. Be^irlsaericht TschcrncNwl
18. Ollober 1879. ^ ^


